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26. April 2018 Wir diskutieren  Maßnahmen gegen  die lKW-Flut

in dieser AusgAbe:

 Lkw-Verkehr durch  
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 Saubertag:  
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 Rückblick auf einen  
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 Wir brauchen Eure   
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in eigener sAche 
 
Die Aufgaben eines Bürgervereins sind viel-

fältig. Die Interessen der Bürgerinnen und 

Bürger gegenüber den öffentlichen Verwal-

tungen und der Politik müssen deutlich 

gemacht und – wenn nötig – durchgesetzt 

werden. Veranstaltungen werden organisiert, 

Vorschläge zur Verschönerung des Orts-

bildes erarbeitet und ihre Umsetzung veran-

lasst. Gefahren für die Bewohner sind zu 

erkennen und abzuwehren, die Arbeit der 

örtlichen Vereine muss unterstützt und ggf. 

koordiniert werden, die Zusammenarbeit 

mit Nachbargemeinden und deren Bürger-

vereinen ist zu pflegen. Die Teilnahme an 

Dorfwettbewerben ist eine besonders arbeits-

intensive Aufgabe. Außerdem sind regelmä-

ßige Informationen an die Bürgerinnen und 

Bürger, z.B. in Bürgerversammlungen und 

Informationsschriften, zu geben. Weitere 

Aufgaben vielfältiger Art sind denkbar, sie 

fallen oft unregelmäßig an.  

Für den Nierster Bürgerverein stehen zurzeit 

der Kampf gegen die Lkw-Flut zum Krefelder 

Nierster Vereine und Einrichtungen

Förderverein nierster dorfgemeinschaft e. V.

Hafen, die Verbesserung des Öffentlichen 

Nahverkehrs (ÖPNV) sowie die Verstärkung 

der Aktivitäten für Kinder und Jugendliche 

als besondere Aufgaben an. Hierfür ist ein 

erheblicher Zeitaufwand erforderlich. Be-

denkt man, dass alle NBV-Vorständler ihre 

Aufgaben ehrenamtlich erledigen, sozusagen 

nebenbei, so kann sich jeder die Belastung, 

die damit einhergeht, sicherlich vorstellen. 

Dennoch: Die Arbeit muss getan werden. 

Und wenn alles gut verläuft, verschafft diese 

Tätigkeit auch eine beachtliche Befriedi-

gung. Für das Gemeinwesen zu arbeiten, 

sich nützlich zu machen, verdient hohen 

Respekt und Anerkennung. 

FC Adler Nierst 1974 e.V.                                           

Freiwillige Feuerwehr Löschgruppe Nierst      

Evang. Kirchengemeinde Lank                               

Kinder- und Jugendarbeit Nierst                         

Nierster Jagdgesellschaft                                           

Städt. Kindergarten Mullewapp                       

KG Kött on Kleen

kfd Kath. Frauengemeinschaft Deutschland

Ortsauschuss St. Cyriakus

St. Martinskomitee Nierst

Nierster Landwirte

Platt es Ferkesfreud – 2013 e.V.
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Wie in allen Vereinen und Institutionen ist 

es auch beim Bürgerverein wichtig, dass 

Ältere und Jüngere zusammenarbeiten, die 

Erfahrung mit der Dynamik der Jugend 

gekoppelt wird. Irgendwann scheiden die 

Älteren aus, dann ist es erforderlich, dass 

Jüngere bereits eingearbeitet sind und beste-

hende Aufgaben übernehmen können. Beim 

Nierster Bürgerverein waren wir durch den 

Eintritt jüngerer Mitglieder in die günstige 

Lage versetzt, neue Aufgaben, vor allem die 

Aktivitäten für Kinder und Jugendliche, 

übernehmen zu können.

Nun stehen wir vor einem umfangreicheren 

Generationenwechsel. Mittelfristig werden  

3 bis 4 Vorständler ausscheiden, zumindest 

ihre Tätigkeit einschränken. Das erfordert 

neue Köpfe. Wir würden uns daher sehr 

freuen, wenn jüngere Damen und Herren 

ihre Bereitschaft bekunden, sich einzubrin-

gen und mitzuarbeiten. Uns ist bewusst, wie 

schwer es ist, Beruf, Familie und Hobbys 

miteinander zu vereinbaren. Daneben noch 

ehrenamtliche Aufgaben zu erfüllen, fällt 

schwer. Dennoch: Es macht nicht nur Spaß, 

man kann vor allem etwas bewegen und 

sich für die Gemeinschaft nützlich machen. 

Dass sich recht bald jüngere Nierster hierfür 

bereitfinden, das wünscht sich die Redaktion.  

 

Meldet Euch!

Wir danken allen Werbeträgern, 

Sponsoren und Helfern für ihren 

Einsatz. 
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Nierster Bürgerverein 
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lKW-VerKehr durch nierst:  
Wir sind es leid!

Während sich der Rosenmontagszug durch 

Nierst schlängelte, donnerte von Langst-

Kierst kommend ein 30-Tonner auf der 

Stratumer Straße Richtung Krefelder Hafen. 

Der Fahrer, wie üblich ein Ausländer, gab als 

Ziel Amazon an. Nun gilt für die Lkw-Fahrer 

der Satz „Den Letzten beißen die Hunde“, 

sie sind das schwächste Glied in der Kette. 

Sie verdienen wenig, stehen unter einem 

enormen Termindruck und quälen sich mit 

billigen Pkw-Navis über viel zu enge, zu 

volle und oft gefährliche Straßen zu ihrem 

Ziel.

Wie lange müssen wir uns das in Nierst 

noch gefallen lassen? Nach Eröffnung der 

großen Logistikfirmen Bauhaus, VGG und 

vor allem Amazon im Krefelder Hafen hat 

die Zahl der durch Nierst fahrenden Lkw 

drastisch zugenommen. Wenn sie von Lank 

her kommen, schaffen sie nur mit Mühe die 

Einmündung in die Stratumer Straße. Die 

Verkehrsschilder mussten schon ein paar 

Mal daran glauben, manchmal auch das 

Mäuerchen an der Ecke. 

Um dagegen anzukämpfen, wurde ein Brief 

an den Landrat als oberste Polizeibehörde im 

Kreis verfasst, er ist im Folgenden wiedergege-

ben. Daraufhin erschien der Landrat persön-

lich in Begleitung des für die Bußgeldstelle 

Verantwortlichen sowie von 2 Polizeibeam-

ten. Die Beschilderung im gesamten Bereich 

Lank, Strümp und Rheingemeinden soll nun 

auf Stimmigkeit und Einheitlichkeit über-

prüft werden. Außerdem wird ein Zählgerät 

an der Stratumer Straße installiert, um die 

kontrovers diskutierte Zahl der durchfahren-

den Lkw zu bestimmen. Ob diese Maßnah-

men allein helfen, da sind Zweifel ange-

bracht! 

Wir sind es nämlich leid!! Die Situation auf 

der Stratumer Straße ist unerträglich gewor-

den!! Da die Lanker Bürgerinitiativen 

(BÜMENO usw.), mit denen wir uns schon 

vor langer Zeit verbündet hatten, überwie-

gend mit ihrer eigenen Situation beschäftigt 

sind, müssen wir Nierster die Angelegenheit 

in die eigene Hand nehmen. Wir sollten 

darauf bestehen, dass endlich die dringend 

nötige Südanbindung des Hafens in den 

Regionalplan aufgenommen und mit Priori-

tät realisiert wird. So wie die A 44 durch den 

Ilvericher Bruch gebaut werden konnte, sollte 

es doch möglich sein, eine zweispurige Straße 

südlich an Stratum vorbei direkt zum Oppu-

mer Kreuz zu bauen. Diese Straße kann in 

Tieflage an Stratum und am Golfplatz vorbei 

unter Beachtung aller ökologischen Aspekte 

errichtet werden.

Leider braucht die Südanbindung des Hafens 

viel Zeit, Zeit, die wir nicht haben. Denn jetzt 

ist eine Lösung geboten, so geht es nicht 

weiter! Muss denn erst ein schwerer Unfall 

passieren? Solange die Südanbindung noch 

nicht zur Verfügung steht, muss dafür ge-

sorgt werden, dass auf den Zufahrtsstraßen 

von den Autobahnen deutlich lesbare Schil-

der auf das Durchfahrtsverbot hinweisen. „No 

Trucks!“ muss überall zu lesen sein, spätestens 
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vor den beiden Kreisverkehren in Lank, Niers-

ter Straße und Langst-Kierst, Zur Rheinfähre. 

Denn das sind die letzten Möglichkeiten, für 

die Riesenbrummer zu wenden.

 

Ein „weiter so“ mit dem derzeitigen chaoti-

schen Lkw-Verkehr kann und wird es nicht 

geben. Wir Nierster können nicht nur feiern, 

wir können auch kämpfen! 

Ulrich Fink

Immer da. Immer nah.

Geschäftsstellenleiter Bernd Kaiser
Hauptstraße 63 • 40668 Meerbusch
Telefon 02150 6456
bernd.kaiser@gs.provinzial.com

AUF GUTE 
NACHBARSCHAFT.

Ihre Sicherheit ist unsere Aufgabe. 
Sprechen Sie mit uns über Vorsorge und Schutz 

für Ihre Familie, Ihr Auto, Ihr Hab und Gut.
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Unser Saubertag am 10.03.2018 war ein Rie-

senerfolg. Durften wir doch so viele Teilneh-

mer wie noch nie zuvor verzeichnen. Ca. 80 

tatkräftige Helfer, darunter viele Mullewapp-

Kinder mit Eltern und Geschwistern, die 

Jugendfeuerwehr aus Nierst und Langst-

Kierst, sowie Vertreter unserer Vereine und 

Freiwillige starteten bei sonnigem Frühlings-

wetter zur Säuberungsaktion. 

Begleitet wurden sie von 6 Traktoren. Zusätz-

lich unterstützten Mitglieder des Heimat-

kreises Lank die eifrigen Nierster. Vor allem 

am Rhein wurde durch das Hochwasser im 

Januar viel Müll gefunden. 

Zur Mittagszeit traf man sich zur geselligen 

Runde bei Erbsensuppe mit Würstchen und 

erfrischenden Getränken in den Bürgerräu-

men. 30 Liter Erbsensuppe reichten nicht 

aus, es musste Suppe und Würstchen nachge-

kauft werden. Die Bäckerei Bölte spendierte 

120 Brötchen. Arrangiert wurde dies wieder 

vom Nierster Bürgerverein. Wichtig aber vor 

allem: Die Nierster Flur und die Rheinauen 

sind wieder sauber!

Claudia Hillen

sAubertAg: ein riesenerFolg
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AKtuelles

stört sie die Zunahme  

des lkw-Verkehrs im ort? 

In der kommenden Bürgerversammlung am 

26.04.2018 sollte Ansgar Heveling, unser 

Bundestagsabgeordneter, über Berlin, die 

GroKo, den Bundestag usw. berichten. 

Leider ist er verhindert, es ist gerade 

Sitzungswoche im Parlament.

Wir möchten dies zum Anlass nehmen, mit 

Ihnen über Dinge zu diskutieren, die uns in 

Nierst besonders auf den „Magen geschla-

gen“ sind: Allem voran die Situation auf der 

Stratumer Straße, nachdem immer mehr Lkw 

die Route über Nierst als schnelle Verbindung 

zum Krefelder Hafen nutzen, obwohl die 

Durchfahrt für Lkw ab 3,5 t gesperrt ist. Was 

können wir tun? In dieser Ausgabe haben 

wir bereits über Aktionen wie das Gespräch 

mit dem Landrat Petrauschke berichtet. 

Wir sind gespannt, welche kreativen Vor- 

schläge aus dem Kreis der Bürgerschaft 

kommen werden. Vielleicht gibt es weitere 

Probleme, Sorgen oder Nöte, die Sie gern 

besprechen möchten. Wir sind offen für 

alles!  

Kommen Sie am 26. April 2018, 20:00 Uhr, 

in die Bürgerräume und beteiligen Sie sich 

an der Diskussion! 

 

 Kindergeburtstage im Mehrzweckraum

Die ersten Partys haben im Mehrzweckraum 

im Untergeschoss der Bürgerräume schon 

stattgefunden. Die verschiedenen Licht- und 

Partyeffekte sowie die räumliche Abtrennung 

sind angebracht.

Der Raum kann gerne für Kindergeburtstage 

gebucht werden.

Es gibt auch die Möglichkeit, organisierte 

Kindergeburtstage zu einem bestimmten 

Thema zu buchen. (wie z.B. Prinzessinnen- 

oder Piratenpartys)

Auch für die Kinder- und Jugendarbeit 

planen wir, den Raum mehr zu nutzen.  

Den Termin dazu findet Ihr auf der Seite der 

Kinder- & Jugendarbeit Nierst.

Wer schon Interesse an der Nutzung der 

neugestalteten Räume hat, kann sich gerne 

melden.

Inzwischen wurde eine Kinoanlage ange-

schafft, die für verschiedene Zwecke genutzt 

werden kann.

Kontakt für Privatveranstaltungen:

Nierster Bürgerverin 

Tel.: (02150) 709652
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Der Spezialist für Kälte und Klima Technik, Gastronomie-
einrichtung, Thekenbau, Schanktechnik, Kühlzellen, Kühl-
möbel, Verkauf und 24 Stunden Kundendienstservice.

KONTAKT:
Tel: 0211 / 5833580
www.birgels.de · info@birgels.de

Der Spezialist für Eiswürfel, Crushedeis und Nuggeteis. 
ICEMATIC Deutschland vertreibt exklusiv die Geräte, sowie 
die Ersatzteile der italienischen Qualitätsmarke ICEMATIC. 

KONTAKT:
Tel: 0211 / 58335820
www.icematic.net · info@icematic-deutschland.de

WIR BRINGEN LEISTUNG!

Friedrich Birgels

Ihre Kälte
in guten Händen!
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Wer kennt noch Anton (toni) Vesper?

die Älteren erinnern sich noch gut an sein 

engagement für nierst.

Doch zunächst Auszüge aus seiner Biografie 

„Mein Leben – Heimat in drei Systemen –“:

Mit seinen Eltern kam Toni aus Schlesien 

über viele Etappen und Umwege im Jahre 

1956 nach Nierst. Hier heiratete er 1956 

seine Frau Ingrid in der Neeschter Kerk. 

1958 kaufte er ein Grundstück an einem 

Kuhtreiberweg, heutiger Straßenname: Am 

Oberen Feld.  

Als Baustellenleiter für Fassadenverklei-

dungen hatte er die fachliche Qualifikation; 

er errichtete in familiärer Eigenregie das 

neue Heim, u.a. auch mit 70 Zentner Ze-

ment und Beton-Mischmaschine aber ohne 

Förderband bis zum Bezug in 1962. 

rÜcKblicK AuF einen Verdienten bÜrger

Von Architektur „besessen“ verließ Familie 

Vesper 1991 Nierst, um das neu erbaute 

Haus in Nümbrecht im Oberbergischen zu 

beziehen. Mittlerweile wohnt die Familie 

seit 26 Jahren dort und erinnert sich gerne 

an den 35-jährigen Nierster Lebensabschnitt. 

Eine der beiden Töchter ist in Nierst geblie-

ben, sodass Toni des Öfteren zu Besuch 

kommt. So hält er Kontakt zum Freundes-

kreis und allen Vereinen; die Pflege dieser 

Freundschaften ist ihm wichtig.

Anton Vespers nierster Aktivitäten:

prinz:

Geselligkeit mit den Einheimischen war dem 

Mann „von drüben“ wichtig.  

Im Jahre 1972 wurde er „geadelt“ und zum 

Karnevalsprinz der Karnevalsgesellschaft 

Kött on Kleen in der „Freien Herrlichkeit 

Nierst“ gewählt. 

ratsherr:

Er kandidierte bei der Kommunalwahl 1989 

nach bereits 5-jähriger Ratszugehörigkeit 

erneut, um über den Sitz im Meerbuscher 

Stadtrat die Interessen der Bürger und Ver-

eine in den Rheingemeinden vertreten zu 

können. 

Kita Mullewapp:

Sein größter Erfolg war die Errichtung des 

Kindergartens in Nierst. Hier waren große 

Widerstände auf politischer Ebene wegen 

angeblich mangelnder Auslastung vorhan-

den. Mit seiner konstanten Beharrlichkeit 

setzte sich Anton Vesper letztendlich durch 
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und überzeugte die Kritiker für den Standort 

Nierst. Heute ist die Kita Mullewapp Mittel-

punkt der Rheingemeinden und wird den 

hohen Ansprüchen mehr als gerecht. 

 

Fußball Adler nierst:

Vehement verhinderte er seinerzeit die Um-

widmung des Fußballplatzes zu einem dauer-

haften Bolzplatz. Als Vorsitzender des Fuß-

ballvereins Adler Nierst 1974 e.V. führte er 

die vorhandenen Mannschaften von Sieg zu 

Sieg. Der Aufstieg in die nächst höhere Kreis-

klasse war perfekt, die mannschaftliche Ge-

schlossenheit vorbildlich. Heute sind u.a. 

viele Jugendmannschaften im Verein aktiv.

 

Fazit:

Zu seinem 85. Geburtstag im Mai d.J. werden 

wir Anton Vesper die Ehrenmitgliedschaft im 

Nierster Bürgerverein als Dank für seine Ver-

dienste um unser Heimatdorf Nierst verleihen.

Hans-Wilhelm Webers

In der Loh 47
40668 Meerbusch (Lank)
Telefon 02150 2584
Mobil  0172 2073777

HEIZOEL Norf
Inhaber Stefan Norf

SN

 

Das 184-seitige Buch, die Biografie Anton 

Vesper, Aufzeichnungen 1933 bis 2015

Mein Leben – Heimat in drei Systemen  

(Großdeutsches Reich/Deutsche Demokra-

tische Republik/Bundesrepublik Deutschland) 

kann beim NBV-Vorstand ausgeliehen werden.
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Das neue Jahr wurde im Kindergarten mit 

Raketen und Planeten, mit Außerirdischen 

und fremden Wesen begrüßt.

Mit dem „Taschenlampenquiz“ zum Thema 

Weltall wurden viele Fragen beantwortet,  

z. B.: Wie schlafen Astronauten im Welt-

raum? Wie kommt man zum Mond?  

Wie heißt der rote Planet?

 

Dank der Unterstützung von fleißigen Hel-

ferinnen wurden die Eltern zum Mitmachen 

animiert und passend zum Thema von Kött 

on Kleen Kostüme für den Kinderkarnevals-

umzug hergestellt.

Aus deM tAgebuch 
der KitA MulleWApp

Mit dem Lied von der „Weltraummaus“ 

begrüßten wir zur Karnevalsparty den 

Nierster Prinzen, seine Minister und das 

Kinderprinzenpaar. 

Nach Überreichen der Orden für Groß und 

Klein gab es noch ein galaktisches Foto mit 

allen Teilnehmern. 

Nun werden die Tage länger, ein Frühlings-

duft liegt in der Luft und das große Sauber-

machen ist auch schon passiert.

 

Gut gebrüllt Löwe, hieß es dann wieder am 

10. März zum Saubertag. Mit Kindern und 
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Eltern unterstützten wir den Bürgerverein 

und zogen mit unserem Mülllöwen durch 

Nierst. Aktivitäten in unserem Garten sind 

auch geplant.

 

Im Anschluss an den Saubertag starten wir 

mit dem Thema: 

 

Knille, Knalle, Knüll, wohin mit dem Müll?

Recycling, Kompost, Müll vermeiden können 

auch schon die Kleinsten erlernen.

Viele Grüße aus Mullewapp

Christel Gebhardt-Radek 
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2017 liegt hinter uns – und wir sind wieder 

weitestgehend von Unwetter- und Groß-

schadenslagen verschont geblieben.

Unsere Löschgruppe wurde im vergangenen 

Jahr zu insgesamt 25 Einsätzen gerufen. 

  

Damit hatten wir im Jahr 2017 zwei Einsätze 

mehr als im Vorjahr.

Bei den 25 Einsätzen im Stadtgebiet fielen 5 

Einsätze auf das direkte Nierster Ortsgebiet 

(mit Rheinvorflutgelände). Hinzu kommen 2 

weitere kleine Einsätze auf Nierster Gebiet, 

welche durch die hauptamtlichen Kräfte der 

Feuerwache Meerbusch abgehandelt wurden, 

da besondere Fahrzeuge, bzw. besonderes 

Ausrüstungsmaterial benötigt wurde. 

Die Einsatzorte auf Nierster Gebiet können der 

nachfolgenden Karte entnommen werden.

FeuerWehr Meerbsuch  – löschgruppe nierst

Die Gesamteinsätze unserer Einheit im Stadt-

gebiet teilen sich wie folgt auf: 

- 16 Brandeinsätze

- 5 Techn. Hilfeleistungen 

- 1 Hilfeleistung Person im Rhein

- 3 Ölspur, Wasser im Keller, Sonstige

 

Zu den Brandeinsätzen ist ergänzend noch zu 

erwähnen, dass bei den meisten Einsätzen 

zum Glück keine Löschmaßnahmen erforder-

lich waren.

Der arbeitsintensivste Einsatz war eine über  

3 Kilometer lange Dieselspur, welche sich 

von Nierst bis über die Stadtgrenze in den 

Krefelder Hafen zog. 

Das komplette Einsatzgebiet der Löschgruppe 

Nierst verteilt sich auf Nierst, Lank-Latum, 

Langst-Kierst, Ilverich, das Rheinvorflutge-

lände und, je nach Schadenslage und -größe, 
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auch Ossum-Bösinghoven. Bei Großschadens-

ereignissen erweitern sich die Einsatzgrenzen 

auf die ganze Stadt Meerbusch.

Wie im Vorjahr zählt die Löschgruppe Nierst 

16 aktive Mitglieder. Die Alters- und Ehren-

abteilung besteht aus 4 Mitgliedern. In der 

Jugendfeuerwehr Langst-Kierst sind aktuell 

insgesamt 10 Kinder aus Nierst, davon 1 

Mädchen und 9 Jungs. Diese trafen sich 

ebenfalls regelmäßig zu ihren Freizeit- und 

Übungsdiensten.

Im vergangenen Jahr haben wir über unser 

Einsatzgeschehen hinaus 20 Übungsdienste 

absolviert, in denen die Einsatzkräfte in allen 

feuerwehrtechnischen Tätigkeiten sowohl 

praktisch als auch theoretisch ausgebildet 

wurden. 

Dabei wurden unter anderem gemeinsam mit 

der Löschgruppe Langst-Kierst zwei Übungen 

absolviert. 

In diesem Sinne möchten wir uns bei unseren 

Nachbarn, der Freiwilligen Feuerwehr Langst-

Kierst und speziell bei den Betreuern der 

Jugendfeuerwehr, für ihre Nachwuchsarbeit 

bedanken!

Ein besonderer Dank gilt ebenfalls unserem 

verdienten Feuerwehrkameraden Peter Paas.  

Er feierte im letzten Jahr sein 35-jähriges 

Dienstjubiläum im aktiven Dienst. An dieser 

Stelle möchten wir uns bei ihm für seine 

Einsatzbereitschaft zum Wohle des Bürgers 

bedanken.

 

Aufgrund unserer ländlichen Lage und der 

gleichzeitigen Nähe zum Rhein fand eine 

dieser Übungen am Nierster Rheinufer statt. 

Als Quelle für das Löschwasser diente hierfür 

Meerbuschs fließende Stadtgrenze – der Rhein. 

Mit einem geländegängigen Löschfahrzeug 

auf Allradbasis, das unmittelbar am Ufer an 

der Nierster Werthallee stand, wurden 1.000 

Liter Wasser pro Minute aus dem Rhein ge-

saugt und zur nächsten Feuerlöschkreisel-

pumpe gepumpt. Diese wiederum drückte das 

Wasser direkt über eine weitere Pumpe zu 

einem zweiten Löschfahrzeug, von dem aus 

ein angenommener Vegetationsbrand mit 

mehreren Strahlrohren gleichzeitig bekämpft 

werden konnte. Auf diese Weise legten die 26 

Übungsteilnehmer aus Nierst und Langst-

Kierst rund 250 Meter Wegstrecke mit Schläu-

chen zurück. 

Demnach spielt in unseren Rheingemeinden 

das Thema der Wasserförderung über lange 

Wegestrecken eine ganz besondere Rolle. 

Deshalb führen wir gerade in den Sommer-

monaten regelmäßig eine solche gemeinsame 

Übung durch.
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Zum Abschluss an unsere Ereigniszusammen-

fassung noch ein Terminhinweis:

Am 30.04.2018 findet traditionell wieder 

unser tanz in den Mai statt.

Weil es im letzten Jahr so gut ankam, wird 

unsere Veranstaltung wieder witterungsunab-

hängig in der Scheune auf dem Paashof (Peter 

Paas, Stratumer Straße 49) stattfinden.  

 

Der diesjährige „Maitanz“ wird dann zum 

zweiten Mal unter ein Motto gestellt:  

„Tanz in den Mai – Dschungel Party“

Hierzu wollen wir Sie zu einem gemütlichen 

Abend im „schönen Nierster Dschungel“ 

einladen. Für das leibliche Wohl ist wie im-

mer bestens gesorgt. Der Abend wird mit 

musikalischer Begleitung eines DJs untermalt, 

und wir veranstalten natürlich unsere große 

Tombola mit tollen Preisen. Der Höhepunkt 

des Abends wird die Wahl und Krönung der 

Maikönigin sein. Der Eintritt kostet 5 Euro.

Mit diesem Terminhinweis möchten wir uns 

von Ihnen verabschieden. Gut Wehr! 

Simon Rössler (2. Schriftführer)

Martin Althaus (Stellv.-Löschgruppenführer)
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 Kg Kött on Kleen 
 Kleiner Rückblick der Session 2017/2018.

galasitzung

Am 03. Februar wurde mit der Galasitzung 

die 113. Karnevalssession der KG Kött on 

Kleen eingeläutet. Das Bühnenbild wurde 

passend zum diesjährigen Motto „Wir feiern 

wie noch nie, in einer fremden Galaxie!“ 

konstruiert. Gekonnt führte Philipp Vasen 

durch das von Thorsten Neukirchen zusam-

mengestellte Programm. Zu Beginn begrüßte 

er die Tollitäten Florian Neuhausen und 

seine Minister sowie das Kinderprinzenpaar 

Marius Neuhausen und Amelie Groß. Zu-

sammen heizten sie das Festzelt mit ihrem 

Cheerleader-Tanz zu Hulapalu von Andreas 

Gabaliers schon einmal richtig ein. 

Für hervorragende Unterhaltung sorgten in 

diesem Jahr aber auch wieder die Eigenge-

wächse der KG Kött on Kleen. Unter ande-

rem durfte die kleine neu gegründete Tanz-

garde ihr Können unter Beweis stellen.  

preiskostümball

Wenn man am Karnevalssamstag gegen 

20:00 Uhr nach Nierst kommt und die Men-

schen in bunten Kostümen in Scharen in 

Richtung Festzelt ziehen sieht, weiß jeder, es 

ist wieder Kostümball in Nierst. Das Festzelt 

war wieder einmal sehr gut besucht, und die 

Gäste zeigten sich in den unterschiedlichs-

ten Kostümen. Zu sehen war da z. B. eine 

Gruppe mit Waschmaschinen um ihren 

Körpern, oder Schneekugeln, oder eine Grup-

pe als „Herbstfantasie“, wobei jeder mit Ästen 

und Laub umhangen war. Man könnte un-

endlich viele Ideen aufzählen… Leider macht 

eine solche Vielfalt und Kreativität die Bewer-

tung für Prinz und Minister nicht leichter!

rosenmontag

Wie immer startete pünktlich um 9:00 Uhr 

der Rosenmontagszug an der Gaststätte zum 

Hasen. Im Anschluss stand der Morgenappell 
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auf dem Dorfplatz an. Dabei wurde unter 

anderen mit Peter Haverkamp noch ein Mit-

glied für seine 70-jährige Mitgliedschaft in 

der Nierster Karnevalsgesellschaft geehrt. 

Dann hieß es „aufsitzen“ auf die 13 Mottowa-

gen. Bereits im November hatten die ersten 

Karnevalisten mit dem Wagenbau begonnen. 

Ihre Resultate waren beachtlich: Ob ein rie-

siger auf einem Schlitten sitzender Weih-

nachtsmann, eine Bestie aus dem All, eine 

Space-Bar, eine fahrende Almhütte, ein Alf, 

der an einem großen Weber-Grill steht, oder 

ein umgefallener Kirchturm als Rakete: Die 

Wagen sahen alles andere als amateurhaft 

zusammengezimmert aus. Erstmalig in die-

sem Jahr nahm auch die neu gegründete 

Wagenbaugruppe „Baakes 2“ mit den Mitglie-

dern David Horster, Marcel Otten, Moritz 

Landsmann, Leon Gockel, Luis Raven, Jonas 

Kani und Robin Kleutges mit ihrem Apollo 

111/2 Raumschiff am Rosenmontagszug teil. 

Am Abend wurden dann die am Tage einge-

sammelten Würste im Festzelt verspeist. 

Dabei heizte die Band Farbton das auch an 

diesem Abend sehr gut besuchte Zelt noch 

einmal richtig ein. Bei der Verleihung des 

schönsten Wagens hatte der Weihnachts-

mann der Wagenbaugruppe Wolters knapp 

die Nase vorn. Zweiter wurde Alf der Wagen-

baugruppe Menzen 2.

Zum Schluss möchten der Vorstand sowie 

Prinz Florian 1. sich bei allen Helfern bedan-

ken, die es möglich machen, den Nierster 

Karneval in diesem Maße zu feiern! 

Markus Neuhausen
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Frauenkarneval

Bei unserer Frauensitzung am 6. Februar 

konnten wir – wie immer – ein tolles und 

abwechslungsreiches Programm genießen. 

Als erstes traten Prinz Florian und seine Mi-

nister sowie das Kinderprinzenpaar Amelie 

und Marius auf und begeisterten das Publi-

kum mit einer fetzigen Showtanzeinlage. 

Gleich zu Anfang brachte uns Oberschwester 

Helga kräftig zum Lachen. Unsere „aktiven“ 

Karnevalisten sorgten mit ihren Darbietungen 

dafür, dass wir aus dem Lachen gar nicht 

mehr rauskamen.  

Die kleine und große Tanzgarde der KG Kött 

on Kleen begeisterten uns mit ihren Tänzen. 

Die große Tanzgarde brachte Prinz Florian 

und seine Minister ordentlich zum „Schwit-

zen“ und das Publikum zum Toben. Sie 

bauten spontan die Männertruppe in ihre 

Zugabe mit ein. Stolz zeigten auch einige 

Nierster Jungs ihr Können als Breakdancer.

Die Osterather Herrentanzgarde und das 

Männerballett „Rasselbande“ heizten den 

Mädels ordentlich ein. Nach gelungener 

Sitzung blieb zum „Abrocken“ zu Musik von 

DJ Wolle noch genug Zeit. An dieser Stelle 

noch einmal ein großes Dankeschön an das 

Organisationsteam und alle Aktiven. 

Jahreshauptversammlung 2018 / 

dankeschön Abend

Am 26.03.2018 fand unsere Jahreshauptver-

sammlung statt, verbunden wurde dies mit 

einem „Dankeschön Abend“ für alle Aktiven 

des Karnevals. Aber auch unsere Mitglieder 

waren zahlreich erschienen, und wir hatten 

einen gemütlichen, feucht fröhlichen Abend 

zusammen. 

Claudia Hillen

seit 1977 
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termine 2018

27.08.2018 Familienausflug ab 9.00 Uhr (Toverland, NL) 

Oktober 2018 Frauenausflug ( Infos folgen )

Aktuell bietet die KFd  
folgende Aktivitäten an:

Montag: 09.00 - 10.00 Uhr  Seniorensport

             10.00 - 11.00 Uhr  Stuhlgymnastik

             16.30 - 18.30 Uhr  Break Dance für Alter 6 bis 16 Jahre

dienstag:   19.00 - 20.00 Uhr  Zumba

Mittwoch:  15.00 - 18.00 Uhr Seniorentreffen (alle 14 Tage) 

 19.00 - 20.00 Uhr   BOP

 18.00 - 21.00 Uhr  Line Dance

donnerstag:  09.00 - 10.00 Uhr   BOP

 18.00 - 19.00 Uhr  Aerobic                     

 19.00 - 20.00 Uhr  Gymnastik

 20.15 - 21.15 Uhr  Step Aerobic

Freitag: 09.00 - 10.30 Uhr Krabbelgruppe

 17.15 - 18.15 Uhr Yoga               

Wer Interesse hat, bei unseren Aktionen aktiv zu helfen und  

uns zu unterstützen, kann sich gerne melden.

Kontakt: Ilona Appel: Tel: 709652, ilona.appel@gmx.net
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Nierst	Aktuell

Nach kurzer Winterpause hat das Team um 

das Projekt „Kinder erleben Kirche“ in St. 

Cyriakus wieder Fahrt aufgenommen.

Das kleine Team, das sich aus einigen Müt-

tern aus Nierst und Umgebung gebildet hat,

freut sich, unseren Kleinsten die Kirche 

näher zu bringen und ganz ungezwungen 

und kreativ die Wortgottesdienste liebevoll 

zu gestalten.

Die Termine sind ungefähr im 2 - 3 Monats- 

Rhythmus. Flyer werden im Kindergarten 

und am Kirchenaushang (vor der Nierster 

Kirche) hängen, aber auch per Facebook, bei 

Nebenan.de und auf der Internetseite der 

Kath. Kirche werden die Termine mitgeteilt.

Hier ein großes Dankeschön an das Organi-

sationsteam.

Ilona Appel

Kinder erleben Kirche

Im März gab es bereits einige Aktionen:

Zuerst gab es unseren ersten regelmäßigen 

Bastelnachmittag in diesem Jahr. In Verbin-

dung zum Thema Ostern haben wir schöne 

Osterdekorationen mit den Kindern geba-

stelt.

Dann stand die erste offizielle Kinder-

Bürgerversammlung (nach der Aufstellung 

des Kinder- und Jugendvorstandes) an. Die 

Resonanz war allerdings etwas ernüchternd. 

Wir würden uns freuen, zukünftig noch 

mehr Nierster Kinder bei unseren Aktionen 

begrüßen zu können.

Die anwesenden Kids haben über neue 

Aktionen gesprochen sowie ihre Ideen und 

Kinder- & JugendArbeit nierst 
nach einer kurzen Karnevalspause ging es auch bei der Jugend weiter:

Wünsche, auch für anstehende Neuanschaf-

fungen, vorgetragen.

Kurz vor den Osterferien gab es auch noch 

eine Sonderbastelstunde, in der wir kleine 

süße Filzhasen kreiert haben. In den Oster-

ferien selbst gab es weitere Aktivitäten und 

Ausflüge. 

Der Kindervorstand hat auch beim Osterfeuer 

der kfd am Ostersonntag bei der Kinderbe-

lustigung kräftig mitgeholfen.

In den Sommerferien sind weitere Ausflüge 

und zahlreiche Aktivitäten geplant. So wird 

ein ereignisreiches Jahr für die Nierster Kin-

der ablaufen.
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Frühjahr	2017

Endlich ist es wieder so weit. Karibu kommt 

nach dem Winter wieder mit dem KaribuS 

nach Nierst. Bei hoffentlich gutem Wetter 

sind wir ab dem 09.04.18 auf dem alten 

Schulhof zu finden. Dann stehen auch die 

vielen Fang- und Laufspiele, wie Zombieball, 

15 runter oder Völkerball, im Vordergrund. 

In den letzten Monaten haben wir bei Kari-

bu, im Keller der Bürgerräume, viel gebastelt, 

gebacken und gespielt. Vor allem das „Sofa-

spiel“ und Würfelligretto wurden oft ge-

wünscht und kamen, wie auch die Waffeln, 

Crepes oder Smoothies sehr gut an. Und 

eine Sache hat natürlich bei Karibu in die-

sem Winter auch nicht gefehlt. Slime! Es 

vergingen einige Montage mit dem Vermi-

schen von Rasierschaum, Kontaktlinsen-

flüssigkeit und vielen Manschereien mehr. 

Zusätzlich zu den normalen Öffnungszeiten 

gab es selbstverständlich wieder Ausflüge. In 

diesem Jahr haben wir bereits ein Spiel der 

Krefeld Pinguine gesehen, waren gemeinsam 

Bowling spielen, sind auf den Spuren der 

Neanderthaler gewandert und haben den 

Turm des Kölner Doms erklommen. 

In den Sommerferien geht es mit unseren 

Ausflügen in den ersten vier Wochen der 

Ferien weiter. Dann steht natürlich wieder 

ein Tag im Movie Park und im Hochseilgar-

ten für euch bereit und es kommen viele 

neue Ziele hinzu. Manchmal muss es auch 

gar nicht weit sein und wir zelten einfach in 

Nierst oder grillen in Lank. 

Für Fragen und weitere Informationen 

stehe ich gerne zur Verfügung:

Julia Lung

Leitung „Karibu“

Mail: julia.lung@gdg-meerbusch.de

Mobil: 01578-4445616

der KAribus in nierst

nierster dorFgesprÄche
(die Gruppe bei Facebook)

Sie umfasst mittlerweile knapp 200 Mit-

glieder. In dieser Gruppe werden kurzfristige 

Informationen im Dorf, aber auch Ankün-

digungen von Veranstaltungen der Vereine 

(NBV, kfd, KiJuNi, KG Kött on Kleen, FC  

Adler Nierst 1974 e.V.) mitgeteilt. Gesuche 

von Gebrauchsgegenständen & Dienstleis-

tungen, aber auch Fotos unseres schönen 

Nierst sind ebenfalls enthalten.

Jeder, der sich mit Nierst identifiziert und 

sich auf dem Laufenden halten will, ist in 

der Gruppe willkommen.

Wir achten darauf, dass keine lästige 

Werbung eingestellt wird.

Ilona Appel
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Die Bürgerräume waren karnevalistisch bunt 

dekoriert, das Narrenvolk der Nierster Senior-

Innen harrte gespannt des Spektakels, das 

sich da ankündigte. Die Wartezeit dauerte 

nicht lange. „Chefin“ Inge Rose begrüßte 

alle, und schon tanzten die Helferinnen der 

kfd ein, chic gewandet in schwarz-rote Herz-

chen-Trikots.

Der erste Höhepunkt des Nachmittags folgte 

sofort: Einmarsch von Prinz Florian I. mit 

seinem Hofstaat von 6 Ministern und dem 

Kinderprinzenpaar Marius und Amelie. Nach 

den Begrüßungsreden von Klein und Groß 

holte der Nierster Narrenadel gelb-schwarze 

Cheerleader-Büschel aus dem Gepäck und 

präsentierte eine fetzige Tanz-Show, für die 

er jubelnden Applaus erntete. 

Die Programmpunkte folgten jetzt Schlag 

auf Schlag, und die Zuschauer kamen aus 

dem Applaudieren gar nicht mehr heraus.

Die Tanzgruppe der kleinen Mädchen hatte 

ihre Bewegungsabläufe bestens einstudiert 

und wirbelte mit großer Begeisterung wie 

ein Sturmwind über die Bühne. Das Gleiche 

konnte man bei der Tanzgarde der Großen 

bestaunen, deren teilweise akrobatischen 

Übungen einem fast die Luft rauben konn-

ten.

Ruhiger und mit Genuss zu Kaffee und Ku-

chen greifen konnte man, als die Sketche 

vorgeführt wurden, obwohl einem auch da 

so mancher Bissen vor lauter Lachen im Hals 

steckenzubleiben drohte. Alle Vortragenden 

steigerten die Stimmung, seien es Dick und 

seniorenbetreuung 
Neesch Helau: Seniorenkarneval

Bei Nebenan.de sind wir inzwischen auf weit 

über 100 Mitglieder angewachsen. Wir haben 

bereits ein Online – Trödelwochenende ver-

anstaltet. Hier konnte einfach alles eingestellt 

werden, was man verkaufen wollte. Das Gute 

sind die kurzen Wege zum Ziel, mal eben vor-

bei schauen und sich die „Ware“ ansehen.

nebenAn.de
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ßen. Da wird Weihnachten die Auferstehung 

Jesu gefeiert oder Ostern die Geburt Gottes. 

Das Ergebnis von Umfragen in den letzten 

10 Jahren ergab, dass rund 50% der Befrag-

ten nicht wussten, welche Bedeutung das 

„Pfingstfest“ hat, das wir übrigens in diesem 

Jahr am 20. und 21. Mai feiern dürfen und 

das ebenfalls in diesem Jahr auch eine ganze 

Ferienwoche beschert.

 

Der Begriff Pfingsten geht auf das altgrie-

chische Wort „pentekoste“ („Fünfzigster“) 

zurück und bezeichnet den fünfzigsten Tag 

nach Ostern. Ursprünglich war Pfingsten ein 

jüdisches Erntedankfest. Im 4. Jahrhundert 

 eVAngelische  
 KirchengeMeinde  
 lAnK

„Man muss die Feste feiern, wie sie fallen!“– 

diese frohe und dem Leben zugewandte Fest-

stellung, die ich als gebürtige Rheinländerin 

(in Lank-Latum im Krankenhaus geboren) 

mit der Muttermilch eingesogen und verin-

nerlicht habe, die gilt und muss auch ihre 

Gültigkeit behalten.

Aber genauso bin ich der Meinung: Man 

sollte auch wissen, was man da feiert.

 

Wir kennen sie ja alle nur zu gut: die Umfra-

gen in den Fußgängerzonen unserer Repu-

blik – besser, als jede Comedy-Sendung und 

ein Grund zum Fremdschämen gleicherma-

Doof vom Taubenzüchterverein Krefeld-

Linn, Frau Posbyschel und Frau Hawlischek, 

gespielt von Annemarie Klefges und Christa 

Jedamzik, die sich über tausenderlei Krank-

heiten unterhielten, und bei denen es so 

manche Verständigungsschwierigkeiten 

bezüglich der zu behandelnden Wehweh-

chen gab, oder Gerd Rose, der bei Hunden 

immer das findet, was er bei Frauen vergeb-

lich sucht. Roses Ehefrau Inge war nicht 

beleidigt, sondern reizte dann nochmal alle 

Lachmuskeln als in die Jahre gekommenes 

Tanzmariechen. 

In den Pausen zwischen den Tänzen und 

Sketchen wurde gesungen, geschunkelt, 

erzählt und gelacht, wobei die Gäste bestens 

mit Nahrhaftem und Getränken von den 

kfd-Helferinnen bewirtet wurden.

Den Abschluss des Nachmittags bildete 

natürlich wieder die Nierster Nationalhym-

ne: „De Neeschter Kerk dat iss für mich der 

Kölner Dom...“, und wer die noch nicht 

auswendig kann, der braucht dringend 

Nachhilfe.

Gabriele Fink

Vorankündigung:

Der diesjährige Seniorenausflug findet als 

Halbtagesausflug am 11. Juli 2018 statt. Ziel 

ist Xanten. Näheres folgt Ende Mai/Anfang 

Juni.
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wurde es erstmals als christliches Fest er-

wähnt. Die Bibel beschreibt das Pfingstwun-

der als Ausgießung des Heiligen Geistes auf 

die Jünger. 

 

Fakt ist: Hätte es die als so wundersam be-

schriebenen Geschehnisse in Jerusalem da-

mals nicht gegeben – es gäbe uns Christinnen 

und Christen heute wahrscheinlich nicht. 

Denn die engsten Freundinnen und Freunde 

Jesu waren so eingeschüchtert und verängsti-

gt durch die Kreuzigung von Jesus, dass sie 

sich versteckten und im Untergrund lebten. 

Sie hatten damals, so würde man es heute 

ausdrücken, weder Zukunftsperspektive und 

Lebensfreude. Von Frühlingserwachen und 

Aufbruch keine Spur, geschweige denn von 

der Kraft, Jesu Sache in der Welt weiterzu-

bringen und der „Guten Nachricht“ Gehör  

zu verschaffen. 

Gott musste also wieder mal nachhelfen…

hatte er ja schon Weihnachten getan, als er 

einfach Mensch wurde. Er schickte seinen 

Heiligen Geist als Tröster, Mutmacher und 

Mobilisator – und das zeigte Wirkung. Aus-

gestattet mit dieser Kraft kamen auch Mut 

und Zuversicht zurück: Die Geburtsstunde 

unserer christlichen Kirche konnte stattfin-

den.

 

Ja, das ist nämlich die Bedeutung des 

Pfingstfestes: es ist der Geburtstag unserer 

christlichen Kirche! 

Man sollte die Feste feiern, wie sie fallen 

– aber auch wissen, was man da feiert! Wenn 

wir zu einem Geburtstag eingeladen sind, 

dann freuen wir uns mit dem Geburtstags-

kind über die Tatsache, dass es diesen einen 

Menschen gibt, dass er einst geboren wurde 

und damit auch unser Leben bereichert mit 

seiner/ihrer Existenz. 

So sollte es auch mit dem Geburtstag unserer 

christlichen Kirche sein (und damit meine 

ich eben gerade nicht das Kirchgebäude). 

Doch es verhält sich noch etwas anders, 

denn: „Kirche“, das sind doch wir, Männer, 

Frauen und Kinder, Alte und Junge, Arme 

und Reiche, Gesunde und Kranke, Zugezo-

gene und Einheimische…die Gemeinschaft 

derer, die an den dreieinigen Gott glauben.

 

der schluss daraus kann nur sein:

Pfingsten, das ist auch ein bisschen unser 

aller Geburtstag – noch ein Grund mehr, 

kräftig zu feiern. Viele Gottesdienste gibt es 

an Pfingstsonntag und Pfingstmontag, in 

denen wir das tun können – und dann geht 

natürlich die Feier bei hoffentlich wunder-

barem Pfingstwetter im heimischen Garten 

weiter… 

Noch ist doch genug Zeit, solch ein Pfingst-

fest zu organisieren.  

Mein tipp: Erzählen Sie doch beim Grillen 

oder am Lagerfeuer einmal davon, wie alles 

begann…

 

lesestoff dazu finden sie: Bibel/Neues  

Testament/Apostelgeschichte Kapitel 2 -  

www.bibleserver.com.

Ihre Heike Gabernig,  

Pfarrerin der Evangelischen  

Kirchengemeinde Lank
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50jähriges priesterjubiläum  

von pfarrer helmut Macherey

Am 9. März 2018 feierte Pfarrer Helmut 

Macherey sein Goldenes Priesterjubiläum im 

Aachener Dom. Mit ihm verbindet Nierst 

viele schöne Erinnerungen, denn in der Zeit 

von 1980 bis 1986 war er neben seiner Tätig-

keit als Oberstudienrat für Latein und Religi-

on am Meerbusch – Gymnasium in Strümp 

auch Pfarrer in unserer damaligen Vikarie St. 

Cyriakus. 

 

Samstags und sonntags feierte er mit uns eine 

heilige Messe. Daneben bereitete er die Kin-

der auf die Erstkommunion vor. Damals gab 

es noch einen eigenen Pfarrgemeinderat in 

Nierst, mit dem er eng zusammenarbeitete. 

Gleichzeitig war er Präses der kfd. 

einige Nierster von seinen Pilgerreisen, die er 

nach Lourdes und Fatima organisierte. Seine 

Schüler in Strümp konnte er nicht nur für 

seine Fächer begeistern, sondern auch mit 

den aktuellen Fußballergebnissen am Mon-

tagmorgen. 

Als man in seinem Heimatort Merzenich-

Ellen keinen Schützenkönig fand, sprang er 

ein, übernahm das Amt und lud die ganze 

Gemeinde Nierst zum Schützenfest ein. Ein 

Bus wurde gechartert und eine große Anzahl 

Nierster zog mit ihm ins Schützenzelt ein. 

Sein religiöses, kulturelles und soziales Wir-

ken hat in Nierst Spuren hinterlassen, wofür 

Nierst dankbar ist.

Die Gemeinde Niederzier, in der er heute lebt, 

hat ihn 2018 zum Ehrenbürger ernannt.

Damit würdigt sie die außergewöhnlichen 

Verdienste von Helmut Macherey um das 

Wohl der Gemeinde.

Wir gratulieren ihm herzlich und erinnern 

uns gern. 

 

Für die Zukunft wünschen wir ihm alles Gute 

und Gottes Segen.

Heinrich Dierkes und 

Gertrud Münker                                                                                                                                          

Pfarrer Macherey mit dem Bürgermeister von Meer-

busch Ernst Nüse beim Sommerfest in Nierst 1982

Pfarrer Macherey bei der Erstkommunion 1981

In diesen Jahren führte er mit der Gemeinde 

die Tradition der jährlichen Weihnachtsba-

sare und Sommerfeste fort. Legendär waren 

seine Auftritte als Büttenredner in den Gala-

sitzungen des Nierster Karnevals und der 

Frauensitzungen. Heute noch schwärmen 

rund uM st. cyriAKus  
ortsAusschuss nierst
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st. MArtinsKoMitee

ENERGIEBERATUNG & ARCHITEKTUR

Sie möchten Ihr Haus modernisieren, 
altersgerecht umbauen oder erweitern? 

Wir beraten Sie gern 
Telefon 02150 - 70 59 870

Stratumer Straße 28
40668 Meerbusch 

www.architektin-timmermanns.de 
mail@architektin-timmermanns.de

Besuchen Sie uns am Tag der offenen Tür am 23. /24.06. 2018, 11 bis 18 Uhr.

Das St. Martinskomitee Nierst bedankt sich 

bei allen Spendern aus der Gemeinde. Außer 

den Damen und Herren des Martinskomitees 

waren noch viele Helfer mit der Vorbereitung 

und Durchführung des Martinszuges im 

Einsatz. Auch ihnen ein herzliches Danke-

schön! So konnte der Martinszug bei gutem 

Wetter und vielen Teilnehmern im und am 

Zug durch Nierst ziehen. Nach dem Umzug 

und dem Martinsfeuer auf dem Festplatz 

fand die Ausgabe der Martinstüten wie ge-

wohnt im Festzelt statt. 222 Kinder im Alter 

von 1 Jahr bis zum 15. Lebensjahr erhielten 

eine Martinstüte. Außerdem wurden 118 

Senioren, die das 75. Lebensjahr erreicht 

haben, besucht und mit einer Martinstüte 

beschenkt.

Ernst Horn
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Jahreshauptversammlung am 16.03.2018

Am 16.03.2018 fand die jährliche Mitglie-

derversammlung des FC Adler Nierst 1974 

e.V. im Vereinsheim am Kullenberg statt. 

Durch die Anwesenden wurde der 1.Vorsit-

zende, Bernd Wolters, für weitere 2 Jahre in 

seinem Amt bestätigt. Das Vertrauen schenk-

ten die Mitglieder auch Monika Lorchheim 

(1.Kassiererin), Hubert Paas (Geschäftsführer), 

Harold Reiners (Jugendleiter), Udo Wolters 

und Hans-Jürgen Schwarzer (beide Beisitzer) 

und erkannten damit die geleistete Arbeit der 

letzten Jahre an. 

Neu in den Vorstand gewählt wurden Stefa-

nie Wankum (Presse- und Öffentlichkeitsar-

beit) sowie Tobias Hülbusch und Frank Ruh-

land als Beisitzer. In einer harmonischen 

Versammlung wurden alle Kandidaten ein-

stimmig gewählt. 

Vakant blieben die Positionen Fußball- 

obmann/-frau und Schriftführer/-in. Bei 

Interesse an einem der beiden Positionen 

oder bei der generellen Bereitschaft zur Mit- 

arbeit im Verein sprechen Sie uns bitte an. 

sportplatz

Fortgeschritten sind die Arbeiten an un-

serem im letzten Jahr errichteten Außenzelt 

neben dem Vereinsheim. Die Grundierung 

ist aufgebracht und der Fußboden verlegt 

worden. Bei entsprechender Witterung sind 

aber noch einige Maler- und Lackierarbeiten 

an den Außenwänden erforderlich, damit 

das Zelt zukünftig schon von weitem in 

Vereinsfarben erstrahlt.

Positiv hervorzuheben ist das Engagement 

der ehemaligen Damenmannschaft, die 

durch ein Traditionsspiel am 27.05.2017 

und einer anschließenden After-Match-Party 

einen größeren Geldbetrag erwirtschaften 

konnte, welcher fast vollständig dem FC 

Adler Nierst zur Modernisierung und Erwei-

terung des Spielplatzes zur Verfügung gestellt 

wurde. Dafür herzlichen Dank an alle Betei-

ligten !!

senioren

Die Saison 2017/2018 befindet sich auf der 

Zielgeraden. 

Der sportliche Erfolg hält sich trotz aller Hoff-

nungen vor Saisonbeginn eher in Grenzen. 

Aktuell belegt das Team um die Trainer 

Derick Dwomo und Soumanou Morou den 

vorletzten Platz in der Kreisliga B, der nach 

jetzigem Stand zum Klassenerhalt reichen 

würde. Zwar haben sich beide Trainer uner-

müdlich um neue und zusätzliche Spieler 

bemüht, doch waren diese in vielen Fällen 

unzuverlässig und unmotiviert. Dies macht 

sich auch aktuell wieder bei der Trainingsbe-

teiligung bemerkbar. 

der Fc Adler nierst  
iM FrÜhJAhr 2016
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Ein Riesenproblem ist dabei auch, dass wir 

aktuell nicht über einen Fußballobmann 

verfügen, der die Trainer unterstützt und als 

Bindeglied zwischen Trainern, Mannschaft 

und Vorstand agiert. 

 

Ebenfalls nicht motivationsfördernd ist das 

Zuschauerinteresse bei den Heimspielen 

unserer beiden Seniorenmannschaften. Es 

wäre schön, wenn sich wenigstens das eine 

oder andere Vereinsmitglied einmal bei 

einem Spiel der 1. oder 2. Mannschaft sehen 

lässt.

 

Personell knapp geht es auch öfters bei der 

2. Mannschaft zu, die als 9er - Mannschaft 

in der Kreisliga C kickt. Hier wären sicher-

lich auch einige zusätzliche Spieler und 

etwas mehr Zuverlässigkeit bei den Vorhan-

denen sehr hilfreich.

Die Alten Herren befinden sich noch im 

Winterschlaf. Deshalb gibt es hier aktuell 

nicht viel zu berichten. 

Eine Ausnahme ist die Teilnahme an der 

Hallenstadtmeisterschaft, wo man sich wie-

der ordentlich präsentiert hat und den 3. 

Platz erreichte. 

Willi Raven wurde sogar von den teilneh-

menden Mannschaften zum besten Spieler 

des Turniers gewählt. 

Telefon: 0 21 50/20 60 60
Telefax: 0 21 50/20 60 61
info@autozentrum-ostermann.de

Robert-Bosch-Straße 11a
40668 Meerbusch
www.autozentrum-ostermann.de

Auch eine Idee, den
Schaden zu verarzten.

Wir machen es dann aber doch lieber anders.

AUTOZENTRUM-OSTERMANN
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Junioren

In dieser Saison können wir mit einer G-, 

E- bis C-Jugend in der Meisterschaft antre-

ten. Die A-Juniorinnen mussten wir wegen 

Spielermangel leider zurückziehen.  

Die Mannschaftstärke konnte nur mit Un-

terstützung des TuS Gellep und seit kurzem 

des SSV Strümp erreicht werden. 

 

Alle Mannschaften werden von Nierster 

Trainern geleitet. Zusätzlich konnte mit 

Frank Ruhland ein Vereinsmitglied gewon-

nen werden, das sich schwerpunktmäßig um 

das Training der Torhüter kümmert. Die 

persönliche Betreuung der Torleute wirkt 

sich schon positiv aus. 

Da eine Lücke an Spielern im F- und E-

Jugendbereich existiert, müssen wir uns 

weiter öffnen. Mit dem SSV Strümp konnten 

wir für die Zukunft einen neuen Partner 

gewinnen. Nach intensiver Diskussion und 

Abwägen hat die Jugendabteilung sich ent-

schlossen, mit dem SSV Strümp zusammen 

zu arbeiten. Die Planung ist z. Zt. noch nicht 

ganz abgeschlossen. 

Es ist aber jetzt schon zu berichten, dass die 

Zusammenarbeit durchweg positiv war. 

Dadurch sind wir in der Lage, für die Saison 

2018/19 für jede Altersgruppe geeignete 

Mannschaften von einer G- bis B-Jugend 

anzubieten.

So können wir den Eltern aber auch eine 

Perspektive geben für die nächsten Jahre. 

In Kürze wird es zu dieser Thematik einen 

Elternabend geben. Dort werden wir uns 

umfassend über die Thematik austauschen.

Wir hoffen, dass wir den Verlust an Spielern 

bremsen oder sogar stoppen können. 

Um ein so erweitertes Angebot anzubieten, 

suchen wir weitere Helfer, die motiviert sind, 

sich ehrenamtlich im Jugendbereich zu ar-

rangieren. Es sind da nicht nur die fußballe-

rischen Fähigkeiten gefragt. Wer helfen will, 
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und wenn es nur stundenweise ist, kann sich 

an den Vorstand oder die Jugendleitung 

wenden. 

Ein besonderer Dank gilt erneut dem Förder-

verein, der uns bei der Anschaffung von 

Trainingsutensilien und Ausstattung der 

Mannschaften enorm unterstützt hat und  

in Zukunft weiter behilflich sein wird.  

 

Vielen Dank an alle, die mitgeholfen haben, 

die Erwartungen zu übertreffen.

laufabteilung

Der Frühjahrslauf fand am 22.04.2017 statt. 

Start war auf der Sportanlage in Nierst, auch 

das Wetter spielte mit, sodass mehr Läufer 

als im Vorjahr teilnahmen. Immerhin konn-

ten wir mit 17 Teilnehmern starten. Unseren 

1. Mondscheinlauf mussten wir leider wieder 

mangels Interesse absagen. 

Der Silvesterlauf wurde 2017 wieder im 

Verbund mit den Meerbuscher Vereinen 

organisiert. Start des Laufes war in diesem 

Jahr auf der Theodor-Mostertz-Sportanlage 

an der Nierster Straße. Da die Laufstrecke 

identisch ist mit dem Nierster Lauf, haben 

wir keinen zusätzlichen Lauf in Nierst veran-

staltet. Die bei diesem Lauf gespendete Ge-

samtsumme von 1.635.--Euro wurde der 

Hospizbewegung Meerbusch übergeben.

Der Silvesterlauf 2018 wird, wie gewohnt 

um 14:00 Uhr, wieder in Nierst starten.

laufveranstaltungen mit Adler-beteiligung: 

Firmen-Lauf Mönchengladbach

Sommerlauf Bösinghofen

Metro- Marathon

Silvesterlauf Mollenberg

Krefeld, Triathlon olympische Distanz.
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Kartoffeln – Obst – Gemüse
Stratumer Str. 49

40668 Meerbusch-Nierst 
Tel: 02150 / 2262 

mobil: 0177 / 7178441 

– Eigenes Gemüse und Kartoffeln 
– Gemüse aus der Region 
– Südfrüchte  
– Obst von deutschen Erzeugern 
– und vieles mehr

einkaufen auf dem bauernhof!

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 8:00h - 18:00h, Mo, Mi 8:00 - 13:30h, Sa 8:00h - 13:00h

In der Spargelzeit auch Sonntags und Feiertags von 10:00 - 13:00h geöffnet

Besuchen Sie uns, es lohnt sich!

Ab sofort Walbecker Spargel immer frisch

hofladen paas

www.paas-hof.de

Förderverein:

Erneut wurden wir vom Förderverein des  

FC Adler Nierst wieder in vielfältigster Form 

unterstützt. Unter anderem wurden Trai-

ningsutensilien und Mannschaftsausstat-

tung für ca. 1500 Euro angeschafft.  

Nachdem zuletzt einige Projekte verwirklicht 

werden konnten, so z. B. die Erneuerung der 

Sitzgelegenheiten und Bänke auf dem Nierster 

Sportplatz, sind weitere Projekte bereits in 

Planung und sollen in naher Zukunft verwirk-

licht werden.

Bernd Wolters

boule-Abteilung

Jommer noh Huus oder solle mer blieve,

is et he schöner oder daheim … 

Diese, für die Boule-Spieler vom Adler Nierst 

sehr wichtige Frage, stellt sich immer wieder 

und an jedem Boule-Tag.

Nach der diesjährigen Abteilungsversamm-

lung am 25. Februar im Vereinsheim, bei der 
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die wichtigsten Termine und geplanten 

Aktivitäten des Jahres besprochen wurden, 

ging es wieder zum Boule-Horst, natürlich 

um Boule zu spielen. 

 

Und als wir dann gut eine Stunde Boule 

gespielt hatten, hieß es wieder: Jommer noh 

Huus oder…

 

Viele Mitglieder sind dann noch geblieben, 

weil die Außentemperaturen nichts anderes 

zuließen. Es war einfach herrlich warm in 

der Sonne. Es wurde Boule gespielt, geklönt 

und über Gott und die Welt diskutiert.

 

Es gibt natürlich auch Wetterlagen, bei 

denen wieder die gleiche Frage gestellt wird: 

Jommer ..oder solle mer blieve. 

 

Und meistens lautet die Antwort: Wir blei-

ben, solange es uns gefällt und der Glüh-

wein schmeckt.

Gemeint ist damit, dass die festgelegten 

Boule-Zeiten nicht zwingend sind und man 

an anderen Tagen und Tageszeiten auch 

gern die Boule-Bahnen nutzen kann.

Wer Interesse an dieser Sportart hat und 

Geselligkeit sucht, kann gerne bei uns mit-

machen. 

Denn be os is et schöner als alleen to Huus.

Peter Schleeberger
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www.wbm-meerbusch.de

Werden Sie nachhaltiger Energieerzeuger
ohne eigene Investition.

Wie das funktioniert und wie viel Sie
dabei sparen können, erfahren Sie unter:

www.wbm-meerbusch.de/energiedach
oder telefonisch unter 02159 9137-295

* Durchschnittliche jährliche Ersparnis ggü. normalem Strombezug über
die Anlagenlaufzeit. Auf Basis der Beispielrechnung: 4.000 kWh

 Strom pro Jahr, Gebäude in Meerbusch, Solarfläche von 21 m2

SONNIGE 
AUSSICHTEN: DAS 

WBM-ENERGIEDACH.
Über

245 €
jedes Jahr
sparen!*



tAgesordnung:
 

 Bericht des Vorstands:
 1. Verbesserung des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV)
 2. Kinder- und Jugendaktivitäten im laufenden Jahr
 3. Rückblick Saubertag 2018

 Wir diskutieren mit Ihnen zwei wichtige Themen:
 1. Vermeidung Lkw-Verkehr >3,5 t auf der Kreisstrasse K9
   zwischen Rheingemeinden von und zum Krefelder Hafen
 2. nächtlicher Schwerlastverkehr

 Teil-Vorstandswahlen 

 Verschiedenes

Vorstand: Norbert Paas, Hans-Wilhelm Webers, Ilona Appel, Bruce Bailey, Ulrich Fink,  
Thomas Francke, Claudia Hillen, Inge Rose, Dirk Schürmann, Thomas Steinforth                              
Tel.: (02150) 1669 und 6374, Fax: (02150) 609736 
Bankkonto: Spk. Neuss IBAN DE 28 3055 0000 0093 3078 17 
Internet: www.nbv-nierst.de, E-Mail: Nierster.Buergerverein@gmx.de

einlAdung Zur  
bÜrgerVersAMMlung

am donnerstag, dem 26. April 2018, 20:00 uhr
in den bürgerräumen der Alten schule

Meerbusch – Nierst

Alle nierster  

sind willkommen!


